
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)                    26.01.2022 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales 
 
 
Sitzung des Bildungsausschusses am 14.01.2022 
Beschlusskontrolle zur mündlichen Anfrage der Stadträtin Frau Dr. Brock 
Betreff: Rückfrage zur Verkehrsanbindung der Kompottsiedlung 
TOP: Ö 4.2 Achte Satzung zur Änderung der Satzung zur Festlegung von Schulbezirken 
für Grundschulen und Sekundarschulen in Trägerschaft der Stadt Halle (Saale) 
(Vorlage: VII/2021/02937) 
 
 
Fragestellung: 
 
Frau Dr. Brock sagte, dass die Veränderung nicht dazu führen darf, dass Geschwister getrennt 
werden. Sie merkte an, dass die Kompottsiedlung an die Auenschule angebunden werden soll 
und wollte wissen, ob die Verkehrsanbindungen überprüft wurden, da keine Grundschule von 
dieser Siedlung aus fußläufig zu erreichen ist. Sie wollte wissen, ob Gespräche mit der HAVAG 
stattfanden. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Bereits am 26.01.2018 wurde in einer gemeinsamen Beratung zwischen der HAVAG und den 
VerwaltungsmitarbeiterInnen der Verkehrsplanung, der Schülerbeförderung und der 
Schulentwicklungsplanung die Veränderung zwischen den Grundschulen Kanena / Reideburg 
und Auenschule besprochen.  
Am 02.09.2021 wurde die HAVAG im Rahmen des Beteiligungsverfahrens zur 
Änderungssatzung um Stellungnahme gebeten. Es erfolgte keine Rückmeldung. 
Am 17.01.2022 sowie am 25.01.2022 wurde zu dem in der Fragestellung thematisierten 
Sachverhalt nochmals Rücksprache zwischen der Schulentwicklungsplanung und dem Team 
Schülerbeförderung gehalten - mit folgendem Ergebnis: 
 

 Die Schülerinnen und Schüler aus dem Bereich Leuchtturmsiedlung (aufgrund der 
Straßennamen auch Kompottsiedlung genannt) sind zum Besuch der Grundschule 
Kanena / Reideburg bereits gegenwärtig auf die Schülerbeförderung per Bus 
angewiesen. Beim Besuch der Grundschule Auenschule wäre dies ebenso der Fall. 

 Die Schulwegezeit von der Leuchtturmsiedlung zur Grundschule Auenschule ist 
bedeutend kürzer. Die Buslinien 26 und 43 fahren rechtzeitig vor Schulbeginn bis zur 
Straßenbahnhaltestelle Damaschkestraße. Von dort aus können die Schülerinnen und 
Schüler entweder für eine Haltestelle mit den Straßenbahnen 2 oder 5 bis zur 
Haltestelle Theodor-Neubauer-Straße fahren oder zu Fuß gehen. 

 Die Schulwegezeit von der Leuchtturmsiedlung zur Grundschule Kanena/Reideburg ist 
bedeutend länger. Von der Leuchtturmsiedlung fährt der Bus 43, dann muss in die 27 
umgestiegen werden, die dann genau vor der Schule hält. 
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